
Saarbrücken

Einen BliK ins äl-,

teste Saarbrücken gibt
dieses Bild. Eng
aneinandergedrängt,
mit der eigentümlich
spizen Dachform und
den zahlreichen Dad-
aufbauten stehen die
Häuser. Einen har-
monishen Abschluß
geben die beiden Tür-
me der Friedens- und

Ludwigskir&lt;e.

„Es gibt sol&lt;e Augenblicke in der Weltgeschichte --, wo sic das Göttliche dem
Mens&lt;en zu entziehen scheint, wo sich die Herzen anfangen zu verengen und das
zarte Band zerreißt, das die Seelen an das Ewige knüpft. -- Das begeisterte
Streben hört auf, der Enthusiasmus geht in kalter Selbstsu&lt;ht zugrunde, der Herz-
s&lt;hlag der Mens&lt;heit wird matter und matter = -- -

I&lt;hH möchte diese Zeiten -- die frivolen Seitalter nennen.“
Geshihtsphilosoph Prof. Kuno Sisder.
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